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Sehr geehrte Damen und Herren,
hallo, liebe Briefmarkenfreunde,

Auf ein Wort ...
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zunªchst einmal darf ich Ihnen und Ih-
ren Angehºrigen im Namen des gesam-
ten Verbandsvorstands eine besinnliche  
Weihnachtszeit und einen geruhsamen 
¦bergang ins Neue Jahr 2022 w¿nschen. 
Mºgen dann alle Ihre W¿nsche und Erwar-
tungen in Erf¿llung gehen, insbesondere, 
was das Ende der Corona-Pandemie anbetrifft, die uns jetzt schon 
seit Mªrz 2020 das ¦berleben schwer macht und unseren Alltag 
mehr oder weniger stark beeintrªchtigt. Derzeit erreichen die In-
zidenzen jeden Tag neue Hºchststªnde. Wer weiÇ, wo das noch 
hinf¿hrt ....

Gott sei Dank ist es uns gelungen, am 24.10.2021 in Engels-
kirchen unseren 83. Landesverbandstag im B¿rgersaal ĂNeues 
Wolllagerñ durchzuf¿hren. Allen, die diese Veranstaltung mºglich 
gemacht haben, sei an dieser Stelle nochmal herzlich gedankt.

Meiner Meinung nach war es ein durchaus gut besuchter Ver-
bandstag, wenn man bedenkt, dass es kein Wahl-Verbandstag 
war und das heikle Thema ĂBeitragserhºhungñ nur am Rande 
gestreift wurde. Hºhepunkt des Verbandstages war sicherlich 
die Eintragung in das Ehrenbuch des Philatelistenverbandes 
Mittelrhein durch Sf. Jobsky aus :Wiehl in Anerkennung seiner 
vielfªltigen Verdienste um die organisierte Philatelie, sei es als 
Vereinsvorsitzender, langjªhriger Leiter einer Arbeitsgemeinschaft 
und Juror oder sei es als Buchautor und Schriftleiter. Herzlichen 
Gl¿ckwunsch nochmals von dieser Stelle aus!

Karl-Heinz Grebe und ich haben bereits jetzt auf dem Verbands-
tag erklªrt, dass wir im Jahre 2023 definitiv nicht wieder f¿r eine 
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Klaus Goslich
(Verbandsvorsitzender)

weitere dreijªhrige Amtsperiode zur Verf¿gung stehen. Vor die-
sem Hintergrund kam dann aus dem Plenum der Arbeitsauftrag 
an den amtierenden Vorstand, unverz¿glich mit dem Verband der 
Philatelisten in Nordrhein-Westfalen (BDPh-MV 07) Gesprªche 
aufzunehmen, mit dem Ziel eines Zusammenschlusses beider 
Verbªnde im Jahre 2023 oder etwas spªter.

Durch diese MaÇnahme erhofft man sich f¿r die Zukunft, eher 
alle Vorstandsposten in nur einem Vorstand besetzen zu kºnnen. 
Schon die nªchsten 365 Tage werden zeigen, ob diese Rechnung 
aufgeht bzw. wie es in Zukunft weitergeht.

In diesem Sinne gr¿Çt Sie alle

F¿r den Landesverband Mittelrhein e.V. waren anwesend:

Klaus Goslich, Vorsitzender 
Karl-Heinz Richartz, Stellvertretender Vorsitzender
Karl-Heinz Grebe, Stellvertretender Vorsitzender, Schatzmeister 
und Einweisungsbeauftragter
Harald Mohr, Beisitzer 
Werner Lade, Beisitzer Ausstellungswesen
Achim Hermes, Beisitzer
Ronny Hennings, Geschªftsf¿hrer            
        .

Protokoll des 83. Verbandstages 
am Sonntag, 24. Oktober 2021, in Engelskirchen
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01. Erºffnung und Begr¿Çung durch den Verbandsvorsitzenden

Klaus Goslich erºffnet um 10.03 Uhr und bedankt sich bei den 
Vereinen f¿r ihr Erscheinen. Namentlich begr¿Çt er: 
Dr. Gero Karthaus ï B¿rgermeister von Engelskirchen und Mitglied 
im hiesigen Sammlerverein, 
J¿rgen Wittkowski ï Beisitzer im BDPh ï Vorstand, 
Hans-Gerd Treschnak ï Vorsitzender des VPhA, 
Lars Bºttger ï Bundesstellenleiter Fªlschungsbekªmpfung und 
Vorsitzender des Deutsch-Franzºsischen Briefmarkenclubs Trier, 
R¿diger Krenkel ïGeschªftsf¿hrer der Stiftung zur Fºrderung der 
Philatelie und Postgeschichte und Vorsitzender der Siegburger 
Briefmarkenfreunde, 
Michael Urban ï Vorsitzender des Landesringes Mittelrhein e.V. 
der DPhJ e.V., 
Heinz Wenz ï Vorsitzender der DPhJ e.V., 
Wilhelm van Loo und Karl Monheim.

Es erfolgte die Feststellung, dass der Verbandstag form- und 
fristgerecht einberufen worden ist. Laut Satzung Ä7, Abs. 5 muss 
dies mindestens vier Wochen vorher erfolgen.

Blick auf den Vorstandstisch. Von links nach rechts: 
Achim Hermes, Karl-Heinz Grebe, Werner Lade, Karl-Heinz Richartz, 

Harald Mohr, Klaus Goslich, Ronny Hennings
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02. Begr¿Çung durch den Vertreter der Stadt Engelskirchen

Dr. Karthaus stellt kurz Engelskirchen unter anderem als 
waldreichste Stadt NRWËs vor und erwªhnt die Postgeschichte 
Engelskirchens. Er sammelt selbst Briefmarken. Er w¿nscht der 
Veranstaltung Erfolg und hofft auf eine weitere gute Zukunft des 
wundervollen Hobbies.

Ein Blick in den gut gef¿llten Versammlungsraum.

03. Begr¿Çung durch den Vertreter des BDPh e.V.

J¿rgen Wittkowski weist vor allem auf die Unterdeckung des 
BDPhËs hin und teilt mit, dass aus diesem Grund ab 2023 eine 
Beitragserhºhung um 5ú vorgeschlagen werden soll. Er geht 
auf das Aufregerthema Deutsche Post ï Matrixcode und blaue 
Stempelfarbe ein und teilt mit, dass der Vorstand die Deutsche 
Post auf die Unzufriedenheit der Sammler hingewiesen hat ï dies 
vor allem auch in Bezug auf die Auflºsung der EB-Teams und den 
damit nicht mehr vorhandenen ĂVollserviceò bei Veranstaltungen. 
Der Vorstand bleibt hier jedoch am Ball. Weiterhin erwªhnt er 
verschiedene Probleme, die 2020/21 aufgetreten sind, wie z.B. 
das Transparenzregister und die EU-DSGVO. 
Als Ausblick ĂWo steht die organisierte Philatelie in 10 Jahren?ò 
Bei einem jetzigen Altersdurchschnitt von ca. 70 Jahren geht 
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der Appell an die LV-Vorstªnde, unter anderem auch ¿ber einen 
Zusammenschluss nachzudenken.
AbschlieÇend w¿nscht er der Versammlung einen guten Verlauf.

04. Feststellung der Stimmberechtigung

K.-H. Richartz stellt fest, dass von 1514 Mitgliedern 1042 Stimmen 
anwesend sind, das entspricht ca. 69%.

05. Wahl des Protokollf¿hrers

Ronny Hennings wird vorgeschlagen und einstimmig gewªhlt.

06. Verabschiedung des Protokolls des Verbandstages 2020 

Es gibt keine Anmerkungen und damit ist das Protokoll vom 
18.10.2020 in Pulheim in der verºffentlichten Form (LV-Info 193 
Seiten 6 bis 20, verfasst von Beisitzer A. Hermes)  genehmigt 
worden.

07. Jahresbericht des Verbandsvorsitzenden

K. Goslich beginnt seinen 
Jahresbericht mit der traurigen 
Pflicht, denjenigen zu gedenken, 
die im Berichtszeitraum verstorben 
sind:
Albert Jonas, D¿ren; 
Dr. Ludger Mentrup, Engelskirchen; 
Ludwig W¿stenberg, Wipperf¿rth; 
Helmut Viehs, Frechen; 
Werner Bensing, J¿lich; 
Rolf Kurth, Mechernich; 
Rolf Dieter Frantz, Eitelborn 
sowie G¿nter Weischedel, der am 

Unser Landesverbandsvorsit-
zender: Klaus Goslich
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15.07.21 im Hochwasser der Ahr, gemeinsam mit seiner Tochter 
ertrunken ist, werden namentlich genannt.

K. Goslich berichtet: Ein monatelanger Lockdown verhinderte 
Prªsenzkonferenzen des Vorstandes. Es fanden nur zwei 
Prªsenzsitzungen, eine am 2.7. sowie am 10.9.21 gemeinsam 
mit dem Beirat statt. Es gab Zoomkonferenzen mit dem BDPh-
Vorstand und den anderen BDPh-Mitgliedsverbªnden am 6./7.3 
sowie am 18./19.9.21.
Das Rahmenlager in Weisweiler wurde durch die Herren ZeiÇ, 
Sack, Mohr, Lade, Goslich, Richartz und Grebe im Mai umgesetzt. 
Themen der einzelnen Sitzungen waren unter anderem die 
geplante Beitragserhºhung und die Archivierung von Materialien. 
Erste Gedanken zum 75. Geburtstag des LV in 2023 laufen. 
Die Siegburger Briefmarkenfreunde wurden mit dem FEPA-
Award geehrt. Weiter teilt K. Goslich mit, dass wir derzeit 1400 
Mitglieder in 51 Vereinen haben, der Verein Altenkirchen aber zum 
31.12.2021 mit seinen zuletzt 12 Mitgliedern abgemeldet wurde. 
Er dankt K.-H. Grebe f¿r die Erstellung von vier LV-Infos mit 
jeweils 40 Seiten und berichtet ¿ber die Teilnahme an zwei 
Markenprªsentationen im Dezember 2020 in Aachen sowie im 
September 2021 in Bonn.
F¿r ihn und K.-H. Grebe wird es die letzte Legislaturperiode sein. 
K. Goslich ist seit 1976 ĂFunktionªrò und mºchte diese Ochsentour 
beenden.
Am Schluss geht er noch einmal auf die geplante Beitragserhºhung 
ein. Er selbst favorisiert ein entweder ganz (5ú) oder verschieben 
ï aber nicht wie NRW Ăin St¿ckenò.

Es erfolgte eine rege Diskussion pro und contra bzgl. einer 
Beitragserhºhung. Es gibt zwar die Einsicht, dass eine Erhºhung 
notwendig ist, jedoch bestehen Bef¿rchtungen, dass viele 
Mitglieder, gerade die, die Ănur Mitgliedò sind, austreten werden. 
Es stellt sich die Frage ï warum die Beitragserhºhung jetzt so 
hoch ist? Es kommt die Sprache auf das Haus der Philatelie und 
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Einsparungsmºglichkeiten.
Dazu macht R¿diger Krenkel einige Ausf¿hrungen und erwªhnt 
unter anderem, dass z.B. der BDPh nur Mieter im Haus der 
Philatelie ist, dass die ehemalige Hausmeisterwohnung bereits 
vermietet wird und die Veranstaltungen im Haus der Philatelie 
rapide abgenommen haben. Ebenso hat der BDPh zum 
31.12.2023 seinen Mietvertrag gek¿ndigt.
Nach langem Hin und Her stellt U. Jobsky den Antrag auf Ende 
der Debatte ï dieser wird einstimmig angenommen.

08. Aussprache ¿ber die Berichte der Verbandsstellenleiter

Keine Anmerkungen zu den Berichten. Diese sind im LV-Info 194 
verºffentlicht. 
Seite 5 ï Ausstellungswesen Werner Lade sowie vom 
Einweisungsbeauftragten Karl-Heinz Grebe im selben Heft auf 
Seite 9. 

Nach der Pause:

09. Bericht des Schatzmeisters

K.-H. Grebe f¿hrt aus, dass der Kassenbestand noch ausreicht 
und die auftretenden Verluste nicht dazu f¿hren, dass der LV eine 
Beitragsanpassung vornehmen muss.

Heinz KauÇen sieht Sparpotenzial unter anderem im Versenden 
der Rechnungen per Mail.

10. Bericht der Kassenpr¿fer mit Antrag auf Vorstandsentlastung

Rainer Flesch teilt mit, dass die Belege und Ausz¿ge 
stichprobenartig gepr¿ft wurden und es keinerlei Beanstandungen 
gab. Der Jahresverlust war nicht zu vermeiden. Die Kasse ist 
ordentlich gef¿hrt, und er dankt K.-H. Grebe f¿r die Sorgfalt und 


